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Halle Mittwoch 2 Beilage zu Kr 75 der Saale Zeitung
29 März 1882

Telegraphiſche Nachrichten

Wien 27 W Im Laufe des Vormittags empfing die
Großfürſtin Wladimir die Beſuche der Kaiſerin der
Erzherzoginnen und der re von Modena von Naſſau
und von Cumberland roßfürſt Wladimir empfing
um 11 Uhr den Miniſter des Aeußeren Grafen Kalnoky welcher
faſt eine Stunde bei demſelben verweilte und beſichtigte nach
mittags einige Sehens würdigkeiten der Stadt

Wien 27 März Zu Ehren der hier anweſenden fürſt
lichen Gäſte fand heute in der Hofburg ein Galadiner
ſtatt an welchem der Kaiſer die Kaiſerin der Großherzog
von Mecklenburg Schwerin der Großfürſt Wladimir die
Miniſter Kalnoky Taaffe Szlavy Orczy BylandtRhehydt
die Mitglieder der ruſſiſchen Botſchaft der deutſche Botſchafts
rath Berchem und das Gefolge der fürſtlichen Gäſte theil
nahmen Abends war bei der Erzherzogin Eliſabeth eine
Soiré zu welcher die fürſtlichen Gäſte und die Mitglieder
des kaiſerlichen Tr geladen waren Der Karl
Ludwig nahm abends mit ſeiner Gemahlin den Thee bei der
Großfürſtin Wladimir ein welche wegen ihres leidenden Zu
ſtandes an dem Galadiner nicht theilnehmen konnte

Wien 27 März Einer Mittheilung der Polit Correſp
aus Belgrad zufolge hat der Miniſterrath beſchloſſen dem
von dem Finanzminiſter Mijatovics abgeſchloſſenen Ueberein
kommen mit dem Conſortium Banque escompte Länderbank
beizutreten und mit demſelben den Vertrag wegen Fort
führung des ſerbiſchen Bahnbaues demnächſt zum
Abſchluß zu bringen

Rom 27 März Jn dem heute n Conſiſtorium ernannte der Papſt nach der üblichen Allocution
über die Verdienſte der zu ernennenden Perſönlichkeiten
folgende Kardinäle den päpſtlichen Majordomus Ricci den
Secretair des h Cardinalscollegiums Laſagni den Patriarchen
von Venedig Agoſtini die Erzbiſchöfe von Algier Sevilla
und Dublin und den Aſſeſſor für außerordentliche geiſtliche
Angelegenheiten Jacobini Ferner präconiſirte der Papſt den
neuen Erzbiſchof von Perugia und 15 Biſchöfe

Paris 27 März Deputirtenkammer Der Biſchof Freppel
interpellirte die Regierung wegen der Aus weiſung der
Benediktiner aus der Abtei Solesmes und warf derſelben
Willkür vor Der Miniſter des Jnnern erwiderte die Re
gierung habe nur das betreffende Geſetz ausführen laſſen
die Rückkehr der Benedektiner nach Solesmes ſei eine Her
ausforderung geweſen welche nicht hätte geduldet werden
können Die Kammer nahm ſchließlich mit 418 gegen 73
Stimmen eine Tagesordnung an durch welche die von der

behufs Anwendung der Märzdekrete ergriffenen
Maßregeln gebilligt werden

London 27 März Unterhaus Der General Poſtmeiſter
Fawcett entgegnete dem Deputirten Monk das Schatzamt habe
die Einführung der Packetpoſt genehmigt ſobald dieſelbe
im Innern eingeführt ſei ſolle ſie ſofort mit der internatio
nalen Packetpoſt verbunden werden Alsdann würden z B
Packete bis zu einem Gewicht von 3 Kilogramm aus Per
England nach allen Theilen Frankreichs 1 sh 9 d koſten
Der bezügliche Plan ſei jetzt den Eiſenbahnen unterbreitet
die Ausführung ſolle mit möglichſt geringem Zeitverluſte
erfolgenWreß 27 März Die Deputirtenkammer begann die

Berathung des von dem früheren Miniſter Roſetti einge
brachten Geſetzentwurfs welcher die Verbeſſerung der
Lage der unter dem bezüglichen gegenwärtigen Geſetze voll
ſtändig von den Großgrundbeſitzern abhängigen Bauern
bezweckt Der erſte Artikel wurde mit 65 gegen 19 Stimmen
angenommen

Die Reform des höheren Schulweſens
II

Der Einheitsſchule gegen welche wir uns in der vorigen
Nummer ausgeſprochen haben nähert ſich der Entwurf der
Regierung dadurch daß er für die drei unteren Klaſſen der
beiden höheren Schulen denſelben Lehrplan einführen will
Um dies zu ermöglichen ſoll das Griechiſche erſt in Tertia
angefangen werden eine Aenderung durch welche da diewelche mit dem Alphabete beginnen und die welche ſchon einen

Jahreskurs durchgemacht haben nicht füglich zuſammen unter
richtet werden können es wie ſchon erwähnt iſt nöthig wird
die Untertertiag für das erſte Jahr nach Einführung des
neuen Lehrplanes im Griechiſchen zu theilen Die in der
Quarta erſparte Zeit ſoll zum Theil einer Erweiterung des
naturwiſſenſchaftlichen Unterrichtes zugute kommen

Wir ſtellen zuerſt mit Befriedigung feſt daß durch dieſe
Aenderung des Gymnaſiallehrplanes keinesweges ein Zuſtand
geſchaffen wird welcher einen weiteren Ausgleich von Gym
naſium und Realſchule und endlich die Einheitsſchule nach ſich
ziehen müßte Wir können alſo die Berechtigung und Be
deutung der geplanten Reform um ſo unbefangener prüfen

Die Naturgeſchichte wird in dem bisherigen Gymngſial
lehrplan außerordentlich ſchlecht behandelt Sie erſcheint nur
in Sexta und Quinta wo im Sommer Botanik im Winter
Zoologie gelehrt wird Man kann ſich denken was von einem
Unterrichte welcher nur auf den unterſten Stufen ertheilt
wird am Ende haften bleibt Mag er noch ſo r er
theilt ſein der Primaner der Student der gereifte Mann
wird was er von dieſen Dingen weiß immer weit mehr
ſpäterer Anſchauung und Lectüre als der Schule verdanken

eiß man ferner wie wenig unſere Abiturienten in der
Geographie zu Hauſe zu ſein pflegen welche mit Obertertia
abſchließt und dann in den beiden oberen Klaſſen nebenher
repetirt wird ſo kann man nicht zweifeln daß jener natur
geſchichtliche Unterricht in der Sexta und Quinta für den
Wiſſensſchatz des Schülers faſt ohne unmittelbare Bedeu
tung iſt dann ſpringt aber auch in die Augen daß mit der
Verlegung des Abſchluſſes nach Quarta nur ſehr wenig ge
holfen iſt Eine wirkliche Abhilfe wird hier nur in Verbin
dung des naturgeſchichtlichen Unterrichtes mit dem geographiſchen

zu finden ſein der dann concentriſch in weiter ſtets ge
W Bogen durchgeführt werden muß

Auf der anderen Seite kann man kaum bezweifeln daß das
Griechiſche benachtheiligt wird wenn es erſt in Tertia beginnt
Ngenwärtig ſetzen auch die tüchtigſten Lehrer ihre ganze Kraft

ein um es zu erreichen daß der grammatiſche Unterricht in
dieſer Sprache in der Oberſecunda zu einem genügenden Ab
ſchluſſe gelangt Entweder wird man in Zukunft darauf ver

zichten in der Secunda ſo weit zu kommen und den ſyſtema
tiſchen Unterricht in der griechiſchen Grammatik bis in die
Prima hineinſchleppen was niemand empfehlen dürfte oder
man wird den grammatiſchen Lehrſtoff der ohnehin ſchon ſehr
beſcheiden bemeſſen iſt noch weiter beſchneiden müſſen Dann
wird die Unterrichtsverwaltung mag dies jetzt wollen oder
nicht das griechiſche Seriptum als Abiturientenarbeit
wieder wie dies in den fünfziger Jahren geweſen iſt durch
eine Ueberſetzung aus dem Griechiſchen ins Deutſche erſetzt
werden müſſen Von verbeſſerten Methoden erwarte man
nicht allzuviel unmethodiſch wird gegenwärtig wohl nur von
wenigen unterrichtet und die Virtuoſen der Methode welche
für den Augenblick wahre Wunder thun ſind ſelbſt mit dem Er
reichten nicht zufrieden wenn ſie ſehen wie viel am Schluſſe
des Claſſencurſus von den glänzenden Einzelreſultaten übrig
iſt Dazu kommt noch daß Virtuoſenthum im guten
Sinne des Wortes kein bei der Organiſation des Schul
weſens in Betracht zu ziehender Factor iſt Niemand hat
die Pflicht ein Genie zu ſein und niemand wird Virtuoſe
ohne Genie

Dieſe Erwägungen würden uns zu Gegnern dieſer Aende
rung machen müſſen wenn hier der Standpunkt des Fachlehrers
des Griechiſchen vielleicht auch dann wenn der des Ver
fechters der Gymnaſialbildung einzunehmen wäre Das iſt
aber nicht der Fall Es handelt ſich um das Geſammtintereſſe
unſerer Geiſtescultur und zugleich um das perſönliche Jnter
eſſe der Geſammtheit der Schüler welche eine höhere Bildung
erſtreben und der Eltern dieſer Schüler Faßt man das ins
n ſo erſcheint die beabſichtigte Reform als eine wirkliche

eform
Gegenwärtig leiden die Schulorganismen wie die Jndividuen

darunter daß eine Menge der für die betreffende Schule ſei
es nun Gymnaſium ſei es Realſchule nicht geeigneter Schüler
mitgeſchleppt werden müſſen deshalb mitgeſchleppt werden
müſſen weil ihnen infolge des verſchiedenen Lehrplanes die
andere Art von Schulen verſchloſſen iſt Nach dieſer Reform
wird jeder Gymnaſſiaſt welcher ſich bis Quarta als ungeeignet
für die Beſchäftigung mit den alten Sprachen erweiſt ohne
Weiteres auf eine Realſchule übergehen können wenn eine
ſolche an demſelben Ort oder ihm ſonſt erreichbar iſt und
umgekehrt wird ein Realſchüler welcher ein beſonderes Inter
eſſe für das Lateiniſche zeigt ohne Einbuße an Zeit auf das
Gymnaſium übergehen können Auch in der Tertig wird es
noch verhältnißmäßig leicht für die Schule ſein ungeeignete
Elemente ohne Verletzung humaner Rückſichten zu entfernen
Wir halten das für einen ſo großen Vortheil ſpeciell für das
Gymnaſium daß er jenen oben beſprochenen Uebelſtand auf
wiegen dürfte
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Deutſches Reich
Jn parlamentariſchen Kreiſen will man wie die Nat Z

ſchreibt wiſſen daß in der Zuſammenkunft zwiſchen dem
Kronprinzen und dem Fürſten Bismarck namentlich die
ruſſiſchen Verhältniſſe den Gegenſtand der Unterhaltung
ar haben und Fürſt Bismarck ſich bezüglich der näch

ſeb Zukunft mit einer gewiſſen Beruhigung ausgeſprochen
abe

Officiös wird uns geſchrieben
Die Reichstagswahl in BunzlauLüben wird auf der

ganzen fortſchrittlichen Linie mit Freudenſalven begrüßt
Die Frankfurter Zeitung gönnt ſich außerdem noch das Ver
gnügen die Fortſchrittspartei wegen ihres zur Schau getrage
nen Royalismus recht artig zu verhöhnen Das Blatt meint
ſo loyale Leute welche ſogar mit dem königlichen Erlaß vom
4 Januar ihr Einverſtändniß erklärt hätten könne man wenn
ſie ſiegreich aus der Wahlurne hervorgehen doch nur als
Zeugen der herrſchenden monarchiſchen Geſinnung aufführen
Man darf bezweifeln ob wie das Frankfurter Blatt anzuneh
men ſcheint die aufgezogene Fahne der Königstreue es iſt
welche die fortſchrittlichen Wahlſiege herbeiführt Zur Er
klärung dieſer Siege genügt die Unpopularität neuer Steuern
insbeſondere des Tabakmonopols und der von der Fortſchritts
partei mit ſoviel Zähigkeit verbreitete Unglaube daß
die neuen Steuern dauernde Erlaſſe an alten Steuern
zur Vee haben werden Was aber die Unpopularität
der Steuerreform betrifft die Niemand leugnen wird ſo
muß man ſich doch an verſchiedene andere unpopuläre Maß
regeln erinnern Unpopulär war ſechs Jahre lang die Militär
reform im höchſten Grade unpopulär war der däniſche Feld
zug 1864 unpopulär der Krieg von 1866 unpopulär die
Vorſicht gegen die Haltung Frankreichs in den Jahren 1868
1869 ſo zwar daß Herr Virchow im October 1869 einen
Antrag auf Abrüſtung und weſentliche Verminderung des
deutſchen Heeres ſtellte Unpopulär war die Zollreform von
1879 unpopulär die Eiſenbahn Verſtaatlichung unpopulär der
Zollanſchluß Hamburgs Nehmen wir einmal an die Unpo
pularität der jetzt beabſichtigten Reform könnte zur Wahl
eines ganz fortſchrittlichen Reichstags führen eine
Eventualität die man durchaus nicht für unmöglich
halten darf ſo würde doch ſelbſt ein ſolcher Reichstag in
die äußerſte Verlegenheit gerathen wenn einzelne fortſchrittliche
Heißſporne die Aufhebung jener Maßregeln beantragen ſollten
Ein ſolcher Reichstag wäre übrigens wir wollen nicht
ſagen ein Ziel aufs innigſte zu wünſchen aber doch auch
keineswegs eine Sache aufs äußerſte zu fürchten Ein ſolcher
Reichstag könnte in vieler Beziehung recht nützlich wirkenwas man ja bis zu einem gewiſſen Grade von den Abgeord
netenhäuſern vor 1866 ſagen kann

Halle den 28 März
Es hat geſtern Abend nach Schluß der Stadtverordneten

Sitzung noch eine Beſprechung in Bezug auf die Art der
Teier der Einführung des Erſten Bürgermeiſters Herrn
St aude ſtattgefunden und es iſt dabei die von uns ſchon berührte
Anſicht daß das ſich dem Einführungsacte anſchließende Feſtmahl
ein öffentliches ſein ſolle ausſchlaggebend geweſen Demzufolge
ergeht heute ſchon ſeitens der ſtädtiſchen Behörden an die Bürger
ſchaft die Einladung zur Theilnahme an dem Mahle Daſſelbe
findet wie aus der im Jnſeratentheile befindlichen Einladung hervor

r von 3 Uhr an im oberen Saale des Stadtſchützenhauſes
tatt
des Schützenhauſes anzubringen
Stadtmuſikdirector Halle übernehmen Der Saal wird feſtlich
e ſein Unberührt davon bleibt der für den Abend vor
bereitete Commers im Neuen Theater Der Einführungsact ſelbſt
im Sitzungsſaale der Stadtverordneten beginnt e2 Uhr

Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung der Stadtverord
neten wurden die auf der Tagesordnung ſtehenden Gegenſtände
erledigt Wie wir hören ſtimmte die Verſammlung zu daß der
bisherige Aſſiſtent Klitzſch in die erſte Gehaltsklaſſe verſetzt wird
und genehmigte den Kämmerei Etat pro 1882/83 CentralVer
waltung nach den Vorſchlägen der Finanz Commiſſion

Die Tafelmuſik wird Herr
Anmeldungen ſind im Stadtſecretariat oder beim Kaſtellan B

Wie wir in einem Fachblatte leſen haben die Herren
F Herbſt Comp hier das Patentrecht auf ihre neuen Teig
theilmaſchinen ohne Oberbau für Nordamerika an eine
dortige Fixma die einen eigenen Vertreter hierher ſandte gegen
eine erhebliche Entſchädigung abgetreten Die Maſchine hat dor t
bereits durch directe Lieferungen der genannten hieſigen Fabrik
Eingang gefunden

Auf dem be wurde heute Termin abgehalten zur
Neuvermiethung des bisher von Herrn Schuhmachermeiſter
Ratzſch innegehabten Ladens auf weitere 6 Jahre Der bis
herige Jnhaber erbot ſich zur Zahlung eines Miethspreiſes von
600 M pro Jahr Bisher betrug die jährliche Miethe 300 M
Der Zuſchlag bleibt vorbehalten

Jn der Klageſache Ausſtellungscomité wider
Sernau und Gen wurde heute von der Civilkammer des
Landgerichts neuer Termin auf den 13 April vormittags 9 l Uhr
anberaumt Eine Verhandlung fand vorläufig in der Sache
nicht ſtatt

Wir weiſen darauf hin daß in dem Schaufenſter der Firma
G Aßmann am Markt heute und morzen ein für die Rieſen
dame Marianne aus Benkendorf welche bekanntlich wegen
ihrer Körpergröße ſeit einiger Zeit ſchon in Berlin großes Auf
ſehen erregt beſtimmter Sommer Rad Mantel gushängt
den der Vater des Mädchens hier hat anfertigen laſſen Der
Mantel mißt in der Länge 180 Etm

Heute früh gegen 3 Uhr brach in dem Grundſtücke Bärgaſſe
Nr 9 Gaſthof zum Bär reſp Reſtaurant Gambrinus
Feuer aus das leicht hätte größere Dimenſionen annehmen
können Entſtanden iſt daſſelbe dadurch daß in einer Küche des
an den Gaſthof zum blauen Hecht angrenzenden Seitengebäudes
kürzlich eine Ofen Anlage den polizeilichen Vorſchriften entgegen
angebracht worden in welcher ſeit Sonntag ſtarkes Steinkohlen
feuer unterhalten worden iſt wodurch die Balken der Rückwand
des nachbarlichen Grundſtückes Hecht Feuer gefangen haben
Dem energiſchen Einſchreiten der ſofort herbeigeeilten Feuerwache
gelang es den Brand bald zu dämpfen

i

Ein netter Biedermann iſt am Sonntage der Polize
in der Perſon des Martinsgaſſe 4 hier wohnhaften Gärtners
Friedr Wernecke in die Hände gefallen Derſelbe hatte unter
dem Schilde eines Privatmanns durch Zeitungsannoncen eine
Wirthſchafterin geſucht und darauf etwa 50 Offerten erhalten
Hiervon engagirte der Menſch nicht weniger als 15 der Reflec
tantinnen und veranlaßte dieſelben ihre bisherigen Stellungen
zu kündigen ohne ihnen den Tag ihres Antritts hier anzugeben
Jn einzelnen Fällen hatte W den Frauensperſonen ſogar die
Heirath in Ausſicht geſtellt Eine der Wirthſchafterinnen hatte
von Leipzig aus den ſaubern Herrn vermocht zum Zwecke einer
mündlichen Beſprechung nach hier zu kommen hatte aber gleich
zeitig die hieſige Polizei von dem Gebahren s unterrichtet
Leider gelang es nicht denſelben hier bei Abholung des Briefes
auf dem Poſtamte feſtzunehmen wohl aber glückte dies in Leip ig
als W ſich bei der betr Wirthſchafterin einfand Letztere ließ
ihn dort feſtnehmen und der Schwindel kam zur Entdeckung
Wernecke iſt bereits vielfach beſtraft ſelbſt wiederholt mit
Zuchthaus

Ein neuer Jnduſtriezweig der ſich bei näherer Be
trachtung von einem neuen Schwindel nicht unterſcheiden läßt
wird augenblicklich in unſerer Stadt betrieben Jn den einzelnen
Wohnungen der Häuſer erſcheint ein Bote giebt eine gedruckte
Hausordnung, eine Folioſeite umfaſſend ab und erklärt

jeder Miether müſſe dieſelbe nehmen und daß er dafür 15 Pfa
zu erhalten habe Viele Leute namentlich die Frauen laſſen ſich
durch den amtlichen Anſtrich der HausOrdnung täuſchen und
zahlen bereitwillig den geforderten Betrag für das für ſie werth
loſe Papier Jndem wir zur Warnung hierauf hinweiſen be
merken wir daß die Polizeibehörde bereits auf den betr Jn
duſtrieritter fahndet

Stadtverordneten Sitzung am 27 März
Anweſend ſind 31 Mitglieder entſchuldigt ſind die Herren

Gneiſt Gruneberg Steinhauf Ernſt Lutze von 27 Uhr Colla
von 7 Uhr ab Roth vom Magiſtrate ſind anweſend die Herren
Oberbürgermeiſter Staude Stadträthe Jordan Zernial v Holly
und Bourath Lohauſen

Den Vorſitz führt Herr Dr Schrader Derſelbe macht zu
nächſt Mittheilung daß die Beſtätigung der Wahl des
Herrn St aude zum Erſten Bürgermeiſter durch Se Maj
den König eingegangen und der Herr Regierungspräſident von
Dieſt die Einführung in das Amt auf den 1 April mittags
112 Uhr ſeſtgeſetzt habe wozu die Herren Stadtverordneten noch be
ſonders eingeladen werden ſollen Ferner liegt vor eine Einla
dung des Vorſtehers der Taubſtummenanſtalt Herrn Klotz zur
öffentlichen Prüfung der Zöglinge dieſer Anſtalt auf Mittwoch
den 29 im Volksſchulſaale und endlich ein Schreiben des
Herrn Hagemann über Quartierungs Angelegenheiten das bei
dem erſten Gegenſtand der TagesOrdnung zur Verleſung kommt

1 Ref Herr Colla Der Magiſtrat beantragt a daß ein
neuer Vertrag mit dem Kaſerneninſpector Lutze abgeſchloſſen
werde zur Quartierung der geſammten Garniſonmannſchaft vom
1 Oct d J ab nach welchem demſelben außer dem königlichen
Servis pro Mann ein monatlicher Zuſchuß von 1,50 M ſtatt
bisher 1,25 gewährt werden ſoll und ferner daß dem
ſelben 500 M Entſchädigung gezahlt werde dafür daß ohne ſeine
Schuld im December v J 24 Mann aus quartiert worden ſind
Das letztere war geſchehen weil die Commandantur wegen ver
ſchiedener Mängel in der Kaſerne Beſchwerde geführt und die
königliche Regierung in Merſeburg die Ausquartierung von
24 Mann verlangt hatte für welche Herr Lutze auf Grund ſeines
bisherigen Contractes eine Entſchädigung beanſpruchen zu können
glaubt Auf Grund des vorliegenden Vertragsen wurfs ſoll zwar
eine Erhöhung des Serviszuſchuſſes wie oben geſagt eintreten doch
ſoll dies ohne Rückſicht auf die Charge der Mannſchaften be
rechnet werden weshalb nach dem neuen Contracte die Stadt um
216 M pro Jahr günſtiger geſtellt ſein wird Jnzwiſchen hat
Herr Hagemann der ſeither bis zu 30 Mann Einquartierun
übernommen hatte ſich beſchwert daß man ihm dieſe Mannſchaften
abnehmen wolle für deren Unterbringung er nicht unbedeutende
Geldopfer gehabt habe und er erbietet ſich die Mannſchaſten
weſentlich billiger als Herr Lutze nämlich bei 20 Mann für den
Satz von 7 M im Winter 6 M im Sommer incl des Staats
zuſchuſſes bei 25 Mann zu 6,50 M reſp 5,50 bei 30 Mann
für 6 M reſp 5 M unterzubringen Dem gegenüber legt
jedoch der Magiſtrat ein Hauptgewicht darauf daß
nach dem Wunſche der Commandantur ſämmtliche Mann
ſchaften des Bataillons in nur einem Hauſe untergebracht
werden Die Finanzcommiſſion empfiehlt ebenfalls die Annahme
der Vorlage bezügl des neuen Contractes jedoch nur unter der

edingung daß der 2 Theil des Antrages die Entſchädigung
von 500 abgelehnt werde Frhr vom Hagen erinnert
daran daß bei dem Abſchluß früherer Contracte mit Hrn Lutze
ſeitens des Magiſtrates ſowohl als auch des Bataillonscommandös
es immer als nüzlich erachtet worden ſet auch noch andere
Privatquartiere zur Verfügung zu haben und man habe deshalb
mit Hagemann auch einen Contract geſchloſſen er halte es für
billig dieſen Mann der in der That viele Opfer gebracht habe
um Quartiere für Soldaten einzurichten womöglich zu berück
ſichtigen Herr Poltzeirath v Holly führt hiergegen aus daß
die Wünſche des Bataillonscommandos bezüglich der Quartiere
zu verſchiedenen Zeiten verſchiedene geweſen ſeien und man einen
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Unterſtützung ſeitens der Stadt erheben Herr Dr

Werth darauf legen müſſe daß Lutze ſich verpflichte allen An
ſprüchen zu genügen ſowie daß die Privatkoſerrne deſſelben ſo
mancherlei Vorzüge vor anderen Privatquartieren habe denen
egenüber Herr Hagemann trotz ſeines guten Willens nicht nach
ommen könne Als ganz beſonders wünſchenswerth ſei es aber

erachtet worden das ganze Bataillon zu concentriren zu welchem
Zwecke Lutze ganz erhebliche Koſten durch Bauten zu über
nehmen bereit ſei Es wird endlich der vorliegende Vertrags
enlwurf im Ganzen angenommen der Anſpruch des Hrn Lutze
auf Entſchädigung von 500 M gemäß dem Vortum der Finanz
commiſſion abgelehnt

2 Die Feſtſtellung des Kämmerei Etats pro 1882/83
wird in ſeinen einzelnen Titeln nach den Referaten der Herren
Demuth Weinack Tombo Apelt genehmigt Da es ſich
hierbei zum großen Theil um Zuſammenſtellungen handelt die in
den verſchiedenen J bereits früher beſprochen
ſind ſo beſchränken wir uns darauf die heute in Anregung ge
brachten Veränderungen der Verwaltung zu referiren ſoweit ſie
zu beſonderen Discuſſionen oder Anträgen Veranlaſſung geben
So berichtet Herr Weinack daß der Magiſtrat ſich veranlaßt
geſehen habe den diesmaligen Kämmerei Etat in etwas ver
änderter Reihenfolge aufzuſtellen um eine beſſere Ueberſicht zu
erhalten als es bisher möglich geweſen und die Finanzcommiſſion
habe dieſe Aenderung als zweckmäßig anerkannk und befürworte
ſie Freiherr vom Hagen findet es nach ſeinen Erfahrungen
zweifelhaft ob eine ſolche neue Aufſtellung zuverläſſiger ſein
werde als die bisherige lange bewährte ſie ſei aber jedenfalls
inſofern zu bedauern als dadurch die Continuität der bisherigen
Aufſtellung aufgehoben werde und einen Vergleich der hiſtoriſchen
Statiſtik künftig unmöglich mache während zu einer ſolchen
Neuerung eine Nothwendigkeit nicht vorliege Herr Bürger
meiſter Staude ſpricht ſeine Freude darüber aus daß die von
ihm erwartete Einſprache gegen die Neuerung keine Gründe an
gegeben habe die auf eine nachtheilige Wirkung auf die Ver
waltung der Stadt gedeutet werden können Es ſei ihm aber
eine ſolche Aufſtellung des Etats wie die bisherige hieſige noch
nirgends vorgekommen während die jetzt vorgeſchlagene in allen
größeren preußiſchen Städten vorherrſchend und allgemein ſei
Er bofft daß ſie ſich auch hier bewähren werde und bittet daß
die Verſammlung dieſelbe nach dem Beiſpiele der Finanzcommiſſion
annehmen wolle ſie enthalte eine ſehr weſentliche Vereinfachungdes geſammten Kaſſen und Rechnungsweſens und er werde gern
bereit ſein Aenderungen derſelben eintreten zu laſſen wenn ſich
ſolche im Laufe des nächſten Jahres wünſchenswerth machen
ſollten Bei Gelegenheit der Kirchen und Schulkoſten ſtellt
Hr Görlitz den Antrag den vor mehreren Jahren der Haym ſchenSchule bewilligten Zuſchuß von jährlich 3000 Mark zu ſtreichen

Es ſei dieſe Summe damals mit ſchwacher Majorität und be
ſonders wohl auch deshalb gewährt worden weil ſie der damalige
Herr Stadtrath Präſident Rothe dringend befürwortet und ſich
verbindlich gemacht habe das Intereſſe der Stadt bei dieſer
Schule wahrzunehmen Es ſei ihm dem Redner aber nicht be
kannt ob ein Mitglied des Magiſtrates jetzt noch weſentliches

ntereſſe an der Schule habe um ſie controliren und auf gute
finrichtung bezüglich der lokalen und ſanitätlichen Verhältniſſe

hinzuwirken Andererſeits könnten dann aber auch andere Privat
ſchulen deren mehrere bereits beſtehen Anſpruch auf S W

raderbemerkt hierzu daß die Unterſtützung auf Grund eines Vertrages
Ehe werde deſſen Bedingungen ſeitens der Vorſteherin jener

chule bisher erfüllt worden ſeien fofern die Schulcommiſſion
bei Beſetzung von Lehrerſtellen u drgl zugezogen werde ſo lange
die Stadt nicht eine eigene Töchterſchule habe ſei eine Aenderung
nicht zu empfehlen Die Schulcommiſſion werde übrigens ſofort
nach den Ferien der Frage der Errichtung einer ſtädtiſchen
höheren Töchterſchule näher treten Die Herren Dr Müller
Juſtizrath Göcking und Bauinſpector Kilburger ſprechen ſich
in gleichem Sinne aus und es wird dann der Antrag des HerrnDemuth angenommen den Magiſtrat zu erſuchen feſtzuſtellen
ob ſeitens der Stadt eine Controle über jene Schule namentlich
in Bezug auf die Rentabilität derſelben ſtattgefunden hat
Der Antrag wird mit großer Majorität angenommen
Bei der Verpachtung von Gärten und Plätzen RefHerr Weinach ergiebt ſo ein Minus des Pachtertrages gegen

das Vorjahr um 1007 weil den Pächtern des Holzplatzes in
der Vorausſicht gekündigt war daß der Platz zur Erbauung
eines Schlachthauſes beſtimmt werden würde Da dies nicht ge
ſchehen und die Schlachtehausfrage vertagt worden iſt ſo hat
die Finanzcommiſſion beontragt daß eine Neuverpachtung
des Platzes ſtattfinde damit der Ausfall nicht eintrete
Bei der Vermiethung von Grundſtücken äußert Herr
Juſtizrath Göcking den Wunſch daß für das Leihamt ein
anderes Unterkommen geſucht werde um das Rathskellergebäude
höher verwerthen zu können Herr Baurath Lohauſen giebt
darauf die Erklärung ab daß man ſich er vergeblich nach
einem anderen Lokale für das Leihamt umgeſe
gegenwärtig ein Haus zum Kauf angeboten daß ſich vielleicht
zu jenem Zwecke eignen werde

Bei dem Titel Steuern theilt der Referent Herr Weinack
mit daß in dem neuen Etat nicht mehr wie ſonſt 3 Proc Zu
ſchlag mit Rückſicht auf etwaige Ausfälle erhoben werden ſollen
da einmal der Ausfall nicht ſo hoch ſei und anderſeits derſelbe
durch die Wbrliche Vermehrung der Steuerpflichtigen mehr als
gedeckt werde Herr Juſtizrath Göcking regt hierbei noch
eine Frage an die von den Herren Friedrich und vom Hagen
befürwortet wird und in folgender Form als Antrag an den
Magiſtrat einſtimmig Annahme findet Den Magiſtrat zu er
ſuchen in Erwägung zu nehmen ob nicht die Familienväter
welche ſchulpflichtige Kinder haben und eine Wohnungsmiethe bis
200 M zahlen von der Miethsſteuer befreit werden könnten
Als Gründe hierfür wurden aufgeführt Die Erleichterung ſolcher
Familien an ſich und die Vereinfachung der Steuerverwaltung
Sie durch die kleinern Miethsſteuerbeträge erheblich be

ei

3 Ref Herr Bauinſpector Kilburger Die Regulirung
des Friedrichplatzes ſoll jetzt ausgeführt werden nachdem
Herr Bauunternehmer Kuhnt ringsum Bordſchwellen und Trottoir
ges hat und zwar ſoll der Platz in Uebereinſtimmung mit der

au und Verſchönerungscommiſſion nicht zu Anpflanzungen
ſondern als Kiesplatz außer einigem Buſchwerk um die von Kuhnt
hergeſtellte Fontaine und der Anpflanzung einer Doppelreihe von

äumen verwendet werden um damit einen Spielplatz für die
Jugend zu erhalten Herr Kuhnt hat gegenüber den von ihm
freiwillig aufgewendeten Koſten für die Fonkaine und die Legung
von Granitbordſchwellen den arg ausgeſprochen daß die Stadtdie Koſten für Herſtellung einer Moſa ſaſternn um den Platz

herum übernehme Der Anſchlag für die Herſtellung des Platzes
in oben erwähnter Weiſe beziffert ſich auf 2234 wovon früher
bereits 1500 M für denſelben Zweck bewilligt worden ſind Herr
Görlitz findet dieſe Koſten ſehr hoch da die genannten 1500 M
u einer koſtſpieligeren Regulirung nämlich zu Verſchönerungsan
gen beſtimmt wären Die Summe wird aber nachdem der

Referent den Koſtenanſchlag detaillirt hat bewilligt und die
Verſammlung geht 7 Uhr zur geſchloſſenen Sitzung über

H v Bülow s Beethoven Concert
Das Concert der Meininger a am Montag Abend

war der grandioſeſte Abſchluß unſerer Winterſaiſon wie wir r
in muſikaliſcher Hinſicht nur irgend wünſchen konnten Der große
Saal bes Stadtſchützenhauſes war faſt vollſtändig beſetzt und
elbſt derjenige der nur eine ſchöne Mode mitmachen und außer

m I gen wollte daß er den beſten Platz auch für ſeine ganze
amilie zu m vermöge ordnete ſich inſtinctiv dem großen

ſte unter der dies Concert beherrſchte Alles kam durch die
ſtrenge aber höchſt praktiſche Beſtimmung des Programm ge
ſchreckt ſehr pünktlich lauſchte andächtig ſpendete am Schluß der

einzelnen Sätze begeiſterten Beifall Man wußte im Augenblicke
ſelbſt nicht wem man dieſen Beifall eigentlich ſpende ob dem
Componiſten ob dieſer verſtändnißvollen alles ous Einem Gu
darſtellenden Capelle oder dem genialen Dirigenten der ſie heran
gebildet und mit ſeinem Geiſte erfüllt hat H v Bülow ver
wendet dies Orcheſter wie ſein Clavier Seine charakteriſtiſche
Art zu dirigiren wobei er ſich niemals von einer Partitur unter
ſtützen läßt macht den Eindruck als ob er auf dieſer lebendigen
Taſtatur herumſpiele Bei ſolcher Sicherheit r er ſich auch
Dinge erlauben welche nicht ſchwarz auf weiß daſtehen ſon
dern die nur er congenial herauslieſt viele ſeiner Ritar
dando s Accelerando s Crescendo s Phraſirungen würden
jedem Anderen mißglücken Gerade an dieſen ſcheinbaren
Abweichungen von der Vorlage wird ſich überall die
Oppoſition anlehnen die H v Bülow hier und da gemacht wird
Wir haben keinen Grund ſie zu theilen Es wäre eine dankbare
Aufgabe für eine Muſikzeitſchrift ſolchen Einzelheiten nachzu

ehen hier haben wir uns auf das allgemeinſte zu beſchränkenSnhatt und Bedeutung des Programms haben wir bereits vor

einigen Tagen erörtert Die daſſelbe eröffnende von dem großen
Publikum unter den neun Symphonien am wenigſten goutirte
achte dur Symphonie packte mit der Fülle ihres bisweilen ſelt
ſamen Humors der Glanzpunkt war das Allegretto scherzando
mit ſeinen munter ſpielenden Figuren denen gegenüber der
Menuett Takt des dritten Satzes faſt zu gravitätiſch erſchien
Einen gleich hohen Eindruck machte die dritte LenorenOuverture
ihr wird niemals die FidelioOuverture weil ſie durch keine Mo
tive ſich enge mit der Oper vorknüpft trotz aller Feinheit der
Conception und ſchönen Abänderung in der Wirkung gleich
kommen mit ihr wurde nach einer bei ſolchen Eindrücken ſehr
nöthigen Pauſe der zweite Theil des C ncertes eröffnet Den
Beſchluß machte die moll Symphonie welche zwiſchen den
beiden genannten Ouverturen entſtanden iſt Schwerlich hat
unſer Halle je eine gleich großartige Wiedergabe dieſer Symphonie
gehört die Technik dieſes Orcheſters die geiſtvoll tiefe Auffaſſung
des Dirigenten gehörten zuſammen Der Uebergang aus dem
Scherzo in welchem die ſchwierigen Baßparthien vollendet aus
geführt wurden auf Grund des wie ein Held feſtſtehenden O in
das ſiegesherrliche Preſto hatte etwas Dämoniſches in ſeiner
Wirkung und alle die Figuren des Schlußſatzes welche im
Clavierauszuge leicht wie Gemeinplätze klingen gewannen den
ihnen von Haus aus verliehenen Charakter der Größe ſo daß
der Schluß ſich organiſch mit der majeſtätiſchen Trauer des
Anfangsmotivs des Ganzen verband Wir waren ſo dankbar
zufrieden mit H v Bülow und ſeiner Capelle daß wir hoffen
er wird diesmal auch mit uns zufrieden ſein

Litteraria
Jn der geſtrigen Sitzung der Litteraria die ſchwächer beſucht

war als ſonſt wohl infolge des Bülow ſchen Concertes das am
ſelben Abende ſtattfand ſprach Herr Adminiſtrator Schürmann
in längerer Rede über die Dramatiſirung von Novellen und
Romanen vom äſſthetiſchen und rechtlichen Standpunkt Jn
überaus klarer und ſachlicher Weiſe verbreitete ſich der
Vortragende über die verſchiedenen Wandlungen welche
die Frage über literariſches Eigenthum in Frankreich Eng
land und Deutſchland erlebt hat An einer Fülle von
Beiſpielen aus der Literaturgeſchichte von Shakeſpeare bis
auf die neueſte Zeit wies er nach daß die hervorragenden
dramatiſchen Dichter von jeher mit vollem Recht ihre Stoffe
ſich aneigneten wo ſie dieſelben fanden Shakeſpeare Molière
Hans Sachs Gryphius Leſſing und Goethe bieten zahlreiche
Beiſpiele dafür gar nicht zu reden von neueren Autoren wie
Raupach Töpfer Charlotte Birch Pfeiffer u ſ w Doch wurden
in jüngſter Zeit vielfach die Grenzen überſchritten die nicht nur
der äſthethiſche Anſtand ſondern der Anſtand überhaupt fordert
was früher berechtigte Aneignung war iſt zum rohen Plagiat
geworden und erklärt es ſich daher leicht daß die Frage mehr
und mehr den Scharfſinn der Juriſten in Anſpruch zu nehmen
beginnt der die Rechte des Autors an ſeinem Werke ſchützen und
wahren ſoll Der Vortragende gab eine ſehr lichtvolle und
detaillirte Darſtellung der literariſchen Rechtsverhältniſſe ſpeciell
von Frankreich und England und erläuterte dieſelben an
einer Reihe von intereſſanten Einzelfällen Die Vereins

mitglieder folgen den Ausführungen mit geſpannteſter Auf
merkſamkeit Nach einer längeren Debatte die ſich an den
Vortrag knüpfte ergriff Herr Dr Mahrenholtz das Wort um
Emile Zola den berühmten und vielgeſchmähten franzöſiſchen
Romancier gegen die ungerechtfertigten und zum Theil albernen
Angriffe der deutſchen Kritik ſpeciell der Kritik eines Paul Lindau
in Schutz zu nehmen Die treffende und überzeugende Charak
teriſtik die der Redner von Emile Zola und einzelnen Werken
deſſelben entwarf regte ebenfalls zu einer lebhaften Debatte an

en habe doch ſei Vermiſchtes
Zum Panamakanalbau Auf Veranlaſſung des Dr Strous

berg der die für den Bau des Panamakanals erforderlichen
Arbeiten übernommen hat iſt in Berlin ein Arbeiter Anwerbe
bureau eröffnet worden bei welchem ſich bereits zahlreiche
Perſonen gemeldet haben Hiergegen erläßt der Anwalt der Ge
werkvereine Abg Dr Hirſch folgende Warnung Die Erdarbeiten
am Panamakanal ſind infolge des durch Sumpfmiasmen noch
verſchlimmerten tropiſchen Klimas notoriſch höchſt geſundheitsge
fährlich ganz beſonders für Menſchen aus der gemäßigten Zone
und nach zuverläſſigen Nachrichten ſind bereits über 1000 Arbeiter
zum Opfer gefallen Jch halte mich daher für verpflichtet die
Mitglieder der Gewerkvereine und die deutſchen Arbeiter über
haupt dringend aufzufordern ſich vor der Abmachung mit dem
Dr Strousberg ſchen Anwerbebureau die Gefahr dieſes Schrittes
wohl zu überlegen

Ueber die ſchon mehrfach erwähnten Ueberſchwemmungen
am Miſſiſſippi ſchreibt man der Augsburger Allg Ztg
Jmmer trauriger lauten die Nachrichten aus den überſchwemmten
Gegenden des Miſſiſſippi Thals Jn einzelnen Gegenden iſt der
telegraphiſche Verkehr unterbrochen und infolge deſſen fehlen Be
richte aus einem nicht unbeträchtlichen Theil der heimgeſuchten
Landesgegend So viel aber läßt ſich mit annähernder Be
ſtimmtheit conſtatiren 7 nicht viel weniger als ſechzigtauſend 1 D
Menſchen von Haus und 7 vertrieben wurden und viele der
ſelben faſt ihr ganzes Hab und Gut eingebüßt haben Der
größere Theil der beſten Baumwollländereien in Louiſiang
Miſſiſſippi Arkanſas und Teneſſee ſteht unter Waſſer und unter
den günſtigſten Umſtänden kann nicht mehr als zwei Drittel des
Baumwoll Areals im Miſſiſſippi Thal dieſes Jahr bepflanzt
werden da die Baumwollpflanzer ihr Vieh und ihre Ackergeräth
ſchaften eingebüßt haben und mittellos daſtehen Die mit der
Vertheilung der von der Regierung gelieferten Lebensmittel be
trauten Commiſſäre beſtätigen in ihren Depeſchen an den Kriegs
ſecretär die Berichte über den Nothſtand So telegraphirte der
Commiſſär von Arkanſas IJch habe an ungefähr 15,000 Noth
leidende in den überſchwemmten Bezirken von Arkanſas 100,000
Rationen vertheilt welche für ſieben oder acht Tage genügen
Die Situation iſt beſorgnißerregend und der Nothſtand im Zu
nehmen und wird es unter den günſtigſten Umſtänden noch
vierzig bis funfzig Tage ſein Der Commiſſär für Miſſiſſippi
telegraphirt Achtzehntauſend Perſonen ſind ohne Lebensmirtel
und nicht im Stande ſich dieſelben zu verſchaffen Dieſe Zahl
wird raſch zunehmen Der Gouverneur von Teneſſee hat den
Kriegsſecretär benachrichtigt daß die Zahl der Nothleidenden in
Tr auf 3000 bis 5000 veranſchlagt wird Aus Memphis
Teneſſee 8 März wird berichtet Der Waſſerſtand des Fluſſesiſt derte geblieben und zeigt 36 Fuß über niedrigem Waſſer

Der iſer war noch immer im Steigen begriffen Jn
Auſtin Miſſiſſippi zwiſchen Memphis und Helena war das
Waſſer in die Stadt gedrungen und hatte die Hauptgebäude

darunter den FreimaurerTempel und den ſog Centennial Block
vollſtändig umgeriſſen Das Waſſer ſteht dort zwanzig

ß hoch Eine große Menge Geſchäfts und Wohnhäuſer n

zerſtört Der Verluſt der Farmer an ihrem Viehſtande e iſt

ein er bedeutender e tDie Kaiſerin von Braſilien beſtohlen Laut einer bei der
braſilioniſchen Geſandtſchaft in Berlin aus Rio de Janeiro ein
etroffenen Depeſche iſt das Geſchmeide der Kaiſerin vonVraſtlien geſtohlen worden Man vermuthet daß die Diebe mit

ihrer Beute nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika ge
gar ſind doch hat man überall hin die Behörden davon be
na tigt Eldorado für unwillige Steuerzahler Jn Klingen
berg kal baieriſches Bezirksamt er beß hat die Bürgerſchaft
nicht nur nichts in die Gemeindekaſſe zu zahlen ſondern ſie erhält
ſchon ſeit Jahren aus derſelben Tantièmen vergütet die oft eine
ganz reſpectable Höhe erreichen So erhielt z B jeder Bürger
für das Jahr 1881 als Antheil den Betrag von 108 M baar
ausbezahlt Die Commune hat durch die reichen Erträgniſſe
ihrer Thon und Lehmgruben die im Jah e 1881 allein ein Er
trägniß von über 200,000 M lieferten und durch den aus
gedehnten Weinbau ein ſehr beachtenswerthes Einkommen das
jedoch auch wieder auf der anderen Seite dem Gemeindewohl
zugute kommt So beſitzt z B Klingenberg ſeit Kurzem die
ſchönſte Bogenbrücke über den Main in dortiger Gegend Seit
dem der Schienenweg t enberg mit der übrigen Welt
verbindet hat der Wohlſtand dieſes Städtchens noch zugenommen
Darum auf nach Klingenberg

Der Proceß gegen Mac Lean wegen des von demſelben
verübten Attentats auf die Königin Victoria iſt auf den 18 nächſten
Monats angeſetzt Die Schwurgerichtsverhandlung findet wahr
ſcheinlich im CentralCriminalgerichtshof in London ſtatt

Jnfolge des Sturmes welcher am Sonntag im Kanal
wüthete ſ Hptbl kippte bei Havre eine Fiſcherbarke mit elf
Perſonen um welche ſämmtlich ertranken

nnnnmwwwwwwanm

Vereine und Verſammlungen
Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Pro

teſtantenvereins hat den Zweigvereinen mitgetheilt daß einge
tretener Hinderniſſe halber der auf die Pfingſtwoche nach Worms
einberufene Deutſche Proteſtantentag nicht abgehalten wird
Derſelbe würde jedenfalls in den Herbſt verlegt werden

Todesfälle
Jn Beirut iſt am 23 d der kaiſerlich deutſche Conſul Guſtav

Brüning im 47 Lebensjahre geſtorben Derſelbe war am 24
r 1835 als Sohn des Hofrathes Brüning in Schwerin

geboren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

4 Gera 27 März Der Aufſichtsrath der Geraer Jate
ſpinnerei und Weberei zu Triebes hat die Dividende pro
1881 für die Prioritäts Stammaktien Lit A auf 1000 die für
Lit B auf 40 feſtgeſetzt

Eisleber Dis conto geſellſchaft Es liegt uns der
Geſchäftsbericht für das Halbjahr vom 1 Juli bis 31 Dec 1881
vor Die Berichtsperiode iſt diesmal nur eine halbjährige um
das Geſchäftsjahr mit dem Kalenderjahr in Einklang zu bringen
Der in dieſem Zeitraum erzielte Gewinn beläuft ſich auf
46,574 41 M und geſtattet die Vertheilung einer Dividende von
4 Proc 9 Proc pro anno Es iſt ſomit das Ergebniß der
letzten Jahre nicht völlig erreicht Neben dem Coursſtand vom
31 Dec wird die Bildung einer Reſerve von 4500 M als Urſache
des geringeren Ertrages bezeichnet Es ſoll überhaupt was ſehr
richtig iſt eine des Delcrederecontos angeſtrebt wer
den da die Geſchäfte der Geſellſchaft ſich immer mehr ausdehnen
Die Geſellſchaft übernahm u A einen Theilbetrag der von der
Mansfelder Gewerkſchaft zu emittirenden Anleihe um demſtarken
Geldzufluß nutzbringende Verwendung zu geben Der Geſammt
umſatzebetrug 17,914,172 M 2463 369
wird in folgender Weiſe verwendet 3 Proc des Gewinnes an
den Aufſichtsrath 1397,23 21 Proc des Actien Kapitals
an die Commanditiſten 22,500 20 Proc des verbleibenden
Reſtes von 22,677 18 M mit 4535 42 M an die perſönlich haf
tenden en Tr Superdividende auf das Actien
Kapital mit 18,000 M Uebertrag 284 65 M Die Generalver
ſammlung findet am 4 April ſtatt

Stettin 27 März Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen ſtill loco 210,00 221,00 pr ril Mai 221 00
pr Mat Juni 220,50 Roggen flau loco 159,00 161,00
ox AprilMai 156,50 pr MaiJuni 154,60 Rübſen pr L pril
Mai pr SeptOct 258,00 Rüböl unverändert 100 vilogr pr
AprilMai 55,50 per Sept Oct 55,50 Spirttus unverändert loco
43 10 pr April Mat 45 20 pr JuniJuli 46 60

Hamburg 27 März Nachm Telegr Getreidemark
Weizen loco ruhig auf Termine flau oggen loco und auf
Termine flau Weizen pr April Mai 213,00 Br 212,00 Gd
pr MaiJuni 213,00 Br 212 00 Gd Roggen pr April Mai
153,00 Br 15200 Gd pr MaiJnnt 151,00 Br 150,00 GdHafer ſtill Gerſte ruht Rüböl rubig loco 57,09 pr Mai
57 00 Spiritus ſtill vr März 378 Br pr April Mat
37 Br vr Mai Juni 37 Br pr JuliAug 3812 Br
Kaffee ruhia Umſatz 2000 Sack

Paris 27 März Nachm Telegr Productenmarkt
Schlußbericht Weizen m März 30,00 pr April 30,00

pr MaiJuni 29,75 pr Mai Aug 29,10 Roggen feſt
pr März 19,50 pr Mai Aug 19,75 Mehl 9 Marques träge
pr März 6180 pr April 62,10 pr MaiJuni 62,60 pr Mai
Aug 62,25 Rüböl weichend pr März 69,00 pr April 69,25
pr MaiAug 71,265 pr Sept Dec 73,25 Spiritus matt
vor März 60,25 pr April 60,00 pr Mai Auguſt 61,50 pr
Sept Dec 57,50

New York 25 März Abends Telegr Waagrenbericht
Baumwolle in NewYork 12h6 do in NewOrleans 12 Petro
leum in NewYork 752 Gd do in Philadelphia 72 Gd rohes
Petroleum 6, do Pipe line Certificates D 82 C Mehl 5 D

C Rother Winterweizen loco 1 D 441 do pr März
43 C do pr April 1 D 432 E do pr Mai 1 D

42/4 C Mais old mixed 76 C Zucker Fair refining Musco
vados 7 Kaffee Rio 978 Schmalz Marke Wilcox 11
do Fairbanks 11 do Rohe Brothers 11 Sped ſhort
clear 97/6 C Getreidefracht 1,

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 27 bis 28 März

Stadt Hamburg Frau v Helldorf a Bedra Fräulein
v Spiegel a St Ulrich Amtsgerichtsrath Quahl m Frau a
Sprottau Fabrikbeſ Oberwart m Frau a Berlin Concert
meiſter Fleiſchhauer a Meiningen Jng Grahn a Eſſen a/Ruhr
Ovderförſter Delbrück m Frau a Anneroda Reg Rath Hr
Wolffhügel a Berlin Dr med v Goworinsky m Frau aVolhynien i Rußl Director Wolf a Berlin Apotheker Triebel
a Ohrdruff Refer Triebel u Gerichtsaſſeſſor Kunze a Torgau
Syndikus Beißert m Fam a Berlin Fabrikbeſ Lion a Vort
mund Director Merkel a Plauen i/V Hofcapellmeiſter Pr
ar v Bülow a Meiningen Kaufleute Wüſthoff a Görlitz

acharias tanz und Jahn a Berlin Schmelzer a Han
nover Voigt a Magdeburg Engels a Remſcheid Gehres a
Straßburg i E

Stadt Berlin Ingenieur Habermann a Hamburg Fabrik
ander a Gera Fräul Brunemann a Liegnitz Kaufleute
llendorf a Salzwedel Ziegner a Leiſing Wiedemann und

Schiller m Frau a Berlin Baecher a Borſchbach Ferris a
Chemnitz Hirſch a Jlmenau Heller a Leivzig Fortſ folgt

Der Reingewinn
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Bekanntmachung
Das ErſatzGeſchäft pro 1882 in der Stadt Halle aS betreffend

Auf Grund der Beſtimmungen des S 62,2 der Erſatz Ordnung bringe

pfli
wird

ich iermit zur allgemeinen Kenntniß daß das Erſatz Geſchäft für die Milttairen in hieſiger Stadt in der Zeit vom 15 bis 24 April er ſtattfinden
d

Die Muſterung der Militairpflichtigen geſchieht in der Reihenfolge der
denſelben zugeſtellten Vorladungen am 15 17 18 19 20 21 u 22
April er am erſten Tage von 8 Uhr an den übrigen Tagen von 7 Uhr ab
in den Räumen des Bürgergartens
die Loſung dagegen wird am 24 April er auf dem

Rathhanſe ſtattfinden
Vor Beginn der Muſterung am 15 April er findet die Prüfung der

Reclamationen ſtatt zu welcher ſämmtliche Reclamanten wie auch deren An
gehörige ſofern etwaige behauptete Erwerbsunfähigkeit der letzteren feſtzu
ſteilen iſt zu erſcheinen haben

Die Milttair pflichtigen haben die Vorladeng wie die älteren auch den
Looſungs und Geſtellungsſchein ſofern letzterer nicht ſchon eingezogen ſein ſollte
behnfs der Nachtragung des Geſtellungs Reſultats mit zur Stelle zu bringen

Diej nigen Mi itairpflichtigen welche ihre Wohnungen verlegt und in
Folge deſſen oder aus ſonſtigen Gründen eine Vorladung zur Stellung bis
jetz t noch nicht erhalten wie diefenigen welche inzwiſchen zugezogen und ſich
zur Stammrolle nicht angemeldet haben werden hierdurch aufgefordert ſich
ſofort im Militair Büreau Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 zu melden und
hierbei die Vorladung zur Geſtellung nachträglich in Empfang zu nehmen

Wer durch Krankheit am Erſcheinen behindert iſt hat ein behördlich be
glaubigtes ärztliches Atteſt beizubringen wer ſich dagegen der Geſtellung ent
zieht wird als unſicherer Dienſtpflichtiger behandelt und außerdem wie auch
die nicht pünktlich erſchienenen Militairpflichtigen mit Geldſtrafe bis zu 30
event entſprechender Haft beſtraft

Halle a,S den 24 März 1882 Der Magiſtrat
AAAAu

Jn beſter Lage der Stadt wird ein elegantes helles Geſchäftslocal
auf eine Reihe von Jahren zu miethen geſucht Hausbeſitzer welche der
gleichen zu offeriren haben oder zu einem Umban geneigt ſind wollen ihre
Adreſſe sub A ſ 154 14 Rud Mosse Ulrichſtr 4 niederlegen

Halleſche
Auctionshallen

großer Berlin 13

MeuteVormittags von 9 Uhr und
Nachmittags von 2 Uhr
grosse Auction

über
Kleiderſtoffe Leinen Hand
tücher Tiſchtücher Dowlas

S Hemdentuche Bettzeuge
ZJInletts Flanelle Schürzen
STaſchentücher Futterſtoffe

eiC eic
III

S1 Vormittags v S 12 Uhr
freihändiger Verkauf

e

Zu den billigſten Einſatzpreiſen
Nachmittags von 2 Uhr an

Fortsetzung
der Auction

Amcotion
Donnerstag den 30 März er

Nachmittags 2 Uhr
verſteigere ich Spitze Nr 28 I hier
folgende Nachlaßſachen e

1 Sopha 1 Kleiderſchrank ein
Küchenſchrank 1 Kommode
Tiſche 3 Bettſtellen Haus und
Küchengeräthe

Dietze Gerichtsvollzieher

Bill

Auctionim Zwangsvollſtreck Verfahren
Donnerstag den 30 ds Mts

Nachmittags 2 Uhr
ſollen im Gaſthof zum gold Schiff
chen hierſelbſt

1 nußbaum Kleiderfecretair 1
Schreibſecretair 1 mahag Ver

tikow 1 Spiegel mit Spiegel
ſchrank 1 Schreibtiſch 1 Sopha

mit grünem Bezug 1Regnlator
42 Flaſchen div Weine 64

Flaſchen ſonſtige Svpirituoſen e
und 39 Flaſchen Selterwafſſer

meiſtbietend verſteigert werden
Sehröder Gerichtsvollzieher
Ein Wollwagaren

oder ähnliches oder auch ein
Materialwagren Gelchäft

wird in einer kleineren Stadt zu
übernehmen geſucht Gefl Offerten
werden unter L A 251 durch die
Annoneen Exped von Haunsen
tein Vogler in Halle aS erb

Haus Verkauf
1 Ein ringsum frei gelegenes ſolid ge

bautes 2ſtöckiges Wohnhaus mit Ein
fahrt und Gaiten innerhalb der Stadt
am Kirchthor belegen für eine größere
Familie paſſend auch getheilt zu be
nutzen

2 Das Mühlweg 3 belegene ſolid
gebaute Hausgrundſtück mit Vor
und Hintergarten Näheres durch
H Werther Mötzlicher Weg 4
Jn der Nähe des Waiſenhauſes wird

ein hübſches kleines Hausgrundſtück
zu kaufen geſucht Offerten werden
erbeten unter Chiffre R 12 poſt
lagernd Querfurt

Ein Pictualien Gelchäft
wit Wohnung geſucht Off unter
E 655 in der Exp d Ztg erbeten

Laden Vermiethung
Der Beſitzer eines größeren Grund

ſtückes der frequenteſten Straße von
Halle a S Näte des Marktes beab

ſichtigt die Parterre Räumlichkeiten
in 2 reſo 3 Läden in Kürze umbauen
zu laſſen Auf dieſe Läden Reflecti
rende deren Wünſche c ſoweit als
möglich Berückſichtigung finden wollen
ihre Anfragen unter W 672 in der
Expedition dieſer Zeitung niederlegen

Eckladen
in auter Lage 1 October zu beziehen
paſſend zum Material Geſchäft mit
Wohnuny Offerten unter X 673 in
der Expedition d Zeitung erbeten

Taden mit Wohnung
ſofort zu vermiethen Näheres

große Klansſtraßze S III
Geſucht wird zum 1 October

für eine alleinſtehende Dame eine
herrſchaftliche Beletage in hübſcher

Lage Sonnenſeite enthaltend
7 heizbare Piecen und allen Zu
behör Gefällige Offerten abzu
geben Wilhelmſtraße 37h II
2 herrſchaftliche Wohnungen

ſind zu vermiethen und 1 April 1882
zu beziehen Blumenſftraße 12 H I

Zum 1 October zu vermiethen in der
Henriettenſtraſte 3 I 3 St 2 K
1 Keller Stall Ohne Kinder

Wegzugshalber eine Wohnung ſofort
zu bez Giebichenſtein Advokatenſtr 9a

Stube K u K z 1 April geſucht
Adreſſen erbeten gr Sandberg 3 part

2 heizbare Stuben u Küche z 1 Juli
von anſt jungen Leuten geſucht Off
mit Preisangabe nimmt die Expedition
d Ztg unter T 669 entgegen

Eine Tiſchler Werkſtatt
mit Wohnung iſt zu vermiethen

Klausthorſtraße 10
Herrſchaftliche BelEtage

Niemeyerſtraßze 13 wegen Verſetzung
1 April zu beziehen Preis 235 Thlr

Wohnung
im hellen Parterre oder ſom igen Hinter
haus beſtehend in 2möblirten u 1 un
möblirten Zimmer oder ganz unmöblirt
Solche mit Benutzung des Garters er

t b ää 37 mit Preisangabe su an Jnvalidendank Dresden Aelen
Eine gut möbl Stube zu vermiethen kl Ulrichſtraße 15 I
Eine Stube mit 2 Betten an

anſtändige Herren ver 1 April
zu vermiethen Geiſtſtraße 41

G möbl Wohnun
ſofort zu beziehen Vrüderſtr 13 I

Eine möblirte Stube paſſend für
2 Herren oder 2 Damen zu vermiethen

chulgaſſe 1
Freundl möbl Wohnung Trödel 2 II
Möbl Zimmer Schmee ſtr 17/18 H p
Frdl möbl Stube Landwehrſtr 15 III

F in frot möb Immer an
Herrn z verm pro Monat 12

Schmeerſtraße 32 I

Geſucht wird zum 1 oder 15 April
d J in der Nähe des Bahnhofes eine

2 fein möbl Zimmer Anhalterſtr 12 p

Logis mit Koſt alter Markt 3
Noch ein oder zwei Knaben finden

gute ſorgſame Penſion Alter Markt 25
Näheres zu erfragen part rechts

Schüler finden gute Penſion nahe
des Waiſenhauſes Wörnmlitzerſtraße 5

Billige Penſion für eine Dame
Wo ſagt die Exved d Zig 153

3000 Thaler
à 5 h ſind auf gute Hypothek ſofort
auszuleihen Zu erfragen in der
Expedition dieſer Zeitung 154
800 Thlr ausuf Brunnenpſaß 9 7

Ein alleinſteh Wittwe in drückenden
Verhältn bittet edeld Menſchen gegen
vünktl Rückzahlung um ein kleines
Darlehn Adreſſen unter J 674 in
Expedition d Zeitung niederzulegen

Den Bewerbern für die unter J w
15159 annoncirte Commisſtelle
nochmals zur Nachricht daß dieſelbe
beſetzt iſt

Einen Lehrling iEltern u s Sohn rechtlicher
Hendſchuhfabrik von G Wehnage

Für eine rer Gärtnerei ver
bunden mit Samenbau Baunnſchule
Obſtzucht c wird zu Oſtern ein Lehr
ling geſucht Anfragen sud P 665
befördert die Exp d Ztg
Ein arbeitſ Mädchen mit guten Atteſt
ſucht Stelle Näh kl Klausſtraße 7,

Eine tücht Verkäuferin ſucht ſofort
Näh Rathhausg 16 i Cigarrengeſch

Einen Tiſchlerlehrling
ſucht W Wagner Martinsgaſſe 7

Ein junger Menſch welcher 1 Jahr
die Sattlerprofeſſion erlernt hat
ſucht einen Lehrmeiſter

Offerten ſind unter T U 2235 an
T Barck Co hier zu richten

Ein Knabe der ſoeben die 1 Kl
der Bürgerſchule verläßt ſucht
geeignetes Unterkommen

Gef Anerbieten unter V 671 an
die Expedition dieſer Zeitung

Eine Nähmaſchinenfabrik ſucht
einen Reiſetechniker

Derſelbe muß mit Maſchinen des
Singer Elaſtie Säule Syſtem ver
traut ſein und ſich auch auf das Ver
kaufs Geſchäft verſtehen Gehalt mo
natlich 90 Mark feſt Reiſeſpeſen und
Verdienſt an den gemachten Verkäufen
ſowie Proviſion Offerten unter A m
15450 Rud Mosse gr Ulrichſtr 4

E nen gewandten Reiſenden
für die Branche Maſchinenöl u drgl
ſucht ein eingeführtes Geſchäftshaus
per 1 Mai a e in dauernde und ſehr
gut ſalarirte Stellung Derjenige Be
werber welcher in dieſer Branche ſchon
mit Erfolg gereiſt erhält den Vorzug
Ausfijhrliche Offerten mit ZeugnißAb
ſchriften wird unter A 676 an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Einige tüchtige

Breherfinden ſofortige Beſchäftigung
W Schröder

Maſſchinenfabrik Aſchersleben

Zwei Schreiber
im Alter von 14 15 Jahren per ſo
fort geſucht Näheres ſagen Maa
senstein Vogler hier Selbſt
geſchriebene Briefe ſind mitzu
bringen

Zum ſofortigen Antritt ſuche einen
Hofmeiſter Selbiger muß mit allen
vorkommenden Feldarbeiten und Ma
ſchinen vertraut ſein

Querfurt Paul Friedrich
Für den Vertrieb meines neuen

und eleganten Magenbitter Anna
berger Kloſterbitter werden für Halle
und Umgegend Verkäufer bei hoher
Proviſion geſucht

Ernst StröhmerRum Liquer und Eſſenzen Fabrik

Malergehülfen
ſucht ſofort

Emil Köster Maler
Eisleben Rammthorſtraße 24

4 Verwalter 2 Hofmeiſter 3Aufſeher 1 Gärtner 3 Oecono
mie Lehrlinge 1 Kuhmelker ſucht
Landw Beamten Verein

Leipzigerſtraße 19
vom 1 April gr Märkerſtraße 7

1 oder 2 Schuhmacher Geſellen
werden geſucht vom Schuhmachermſtr
Otto Thiele in Stadt Mansfeld

Ein Schneider auf Tag geſucht
große Ulrichſtraße 51

Daſelbſt 1 Ladentiſch zu verkaufen
2 Rockarbeiter und eine Maſch

Näh auf beſt Herren Arbeit ſucht
Hermann BRBorgis

Nietleben

t tüchtige Schloſſergeſellen
u W Lauvge Eisleben

S PEine Sängergeſellſchaft geſucht
Damen u Herren ca 4 Perſonen für
den 2 u 3 April Näheres
Bahnhofsreſtaur Camburg aS

Ein thätiger Agent wird zum Ver
trieb einiger leicht verkäuflicher Artikel
gegen gute Proviſion geſucht Adr erb
S 360 poſtlagernd Froſe i/Anh
Ein Arbeitsmann der ſchon in

einer Gießerei gearbeitet hat wird ge
ſucht Krauſenſtraße 5

Volontairr
Ein junger Landwirth praktiſch und

theoretiſch gebildet ſucht baldigſt als
Volontair auf einem Rittergute mögl
in der Nähe von Halle Stellung
Prima Referenzen Offerten suh A Z
15469 Rudolf Mosse große
Ulrichſtraße 4

1 Kellnerburſche
ſofort geſucht Goldener Stern

Einen Lehrling ſucht
O HennickeMaler u Lackierermſtr alt Promen 26

8 tändiLaufburſche ind
K Mosse gr Ulrichſtraße 4

Ein Mädchen Schneiderin welches
wenig zuhauſe iſt wünſcht bei anſtän
diger Familie mit einzuwohnen

Näheres Parkſtr 11 Kellerwohnung
Ein junges Mädchen findet zum

1 April Stelle Spiegelgaſſe S
Ein anſtändiges Mädchen wird zur

Aufwartung für den ganzen Tag ge
ſucht Wo ſagen J Karck Oo

Ein ordentliches Mädchen zur Auf
wartung für den ganzen Tag geſucht

Georgſtraße 3

Verkärferin Geſuch
Für mein Galanterie und Schreib

materialien Geſchäft ſuche ein beſcheidenee
junges Mädchen zum 1 April als Ver
käuferin Adreſſen bittet man abzu
geben in d Exptd d Ztg unt U 670

Ein junges Mädchen ſucht Stelle
als Mamſell auf einem Gute

Adreſſen bitte niederzulegen bei Hen
Friedrich ERdel Alberſtedt

Tücht Mädchen für Küche u
Haus finden Stelle arbeitſame
Mädchen ſuchen Stelle durch

Frau Fleckinger
Alter Markt 36

Eine tüchtige Kochmamſell ge
ſucht im goldenen Stern

Für ein junges Mädchen wird in
anſtändiger Familie Penſion geſucht

Offerten unter S 688 an die Ex
pedition dieſer Zeitung erbeten

Eine ordentliche Aufwartung für
einige Stunden Vormittags ſof geſucht

Frau Bertha Katz
gr Ulrichſtraße 47 II Et

Ein ordentt j Dienſtmädchen wird
z 1 April geſucht Georgſtraße 1 i L
Eine Waſchfran wird geſucht

gr Brauhausgaſſe 2
1Aufwartung w geſ Mittelwache 9

Zu einem 12jähr Mädchen von
einer tücht erprobt Erzieherin unter
richtet wird ein annähernd gleicka t
Kind geſucht zur Miterziehung oder
nur Theilnahme am Unterricht

Gefl Offerten unter V 2233 an
T Barck Co hier
Landwirthſchafterinnen mit 80

bis 100 Thlr ſofort geſucht
Jüngere ſuchen Stelle Hofmeiſter
und verh Gärtner mit vorzüglichen
Zeugniſſen ſuchen Stelle durch
Fr Deparade gr Schlamm 10
Geehrte Herrſchaften
welche ſofort tüchtige Landwirth
ſchafterinnen und Oek Verwalter
perſönlich zu engagiren wünſchen finden
gute Auswahl den 2 und 3 April
von 10 4 Uhr im Comptoir von

Frau Binneweiss
gr Märkerſtraße 18

Heiraths Geluch
Ein Wittwer mit 2 Kindern 36

Jahre alt ſelbſtſtändiger Geſchäftsmann
wünſcht ſich mit einer Dame zwiſchen
39 und 40 Jahren zu verheirathen
Dieſelbe muß ein Vermögen von 4
6000 Thlr beſitzen daſſelbe wird im
Geſchäft nicht gebraucht Verehrte
Damen wollen ihre Adreſſen vertrauens
voll unter O 678 an die Expedition
dieſer Zeitang zur Weiterbeförderung

einſenden 3283
200 Ctr Futterrüben

frühe blaue Saat und weißfte
Saat und Speiſekartoffeln verkauft

kleine Ulrichſtraſze 27
G Ziegenmilch abzul Wuchererſtr 34

Ein faſt neuer kupf Keſſel zu verk
Wörmlitzerſtraße 40 Moltz

Gute Mauerſteine
können Markt S abgefahren werden

Ein Pferd mit Geſchirr und ein
Preſchwagen billig zu verkaufen bei

H Wilhelm in Kauern
Ein ſchlachtbares Schwein zu ver

kaufen Bernburgerſtrafſze 25
1 fettes Schein zu verk Feldſtr 106

Alle Arten K ſmwagen
em fiehltHerm Wiegand

Kellnergaſſe u gr Märkerſtr
Ziegenkäſe jetzt ganz vorzüglich

Markt 1 Käſereihe u Schimmelſt 2
3 Orhoſt gute ſaure Gurken

hat zu verkaufen an der Halle 2 3 Tr
Friedrich

Eine goldene Herrennadel
mit kleinem Gehänge iſt am Sonntag
Abend Schulgaſſe verloren gegangen
Gegen Belohn abzug Schulberg 14 p
Frauenſt efelett verl Karlſtr 32 Keller

Gold Medaillon mit Kinderphotogr
jefunden Alter Markt 4 H 1 Tr

Eine gold Broche verloren gegen
Belohn abzg gr Ulrichſtraße 7 I

Am 22 d M Abends ein birkener
Rollſtuhl ſtehen geblieben Gegen Be
ohnung abzugeben Klausthorſtr 23 im

Cigarrengeſch Vor Ankauf w gewarndt
Unſerem Freunde

Gustav Schröter
zu ſeinem 27 Wiegenfeſte unſeren
aufrichtigen Glückwunſch

Mehrere Freunde
des theatraliſchen Vereins Thalia
Bei unſerer Abreiſe nach Baltimore

ſagen wir Verwandten und
Bekannten auf dieſem Wege herzlich

Lebewohl
F Schreyer und Familie

Die Verhältniſſe ließen es nicht zu
perſönlich Abſchied zu nehmen deshalb
agt hiermit allen Freunden und Be
kannt n bei ihrer Abreiſe nach Halber
ſtadt ein

herzliches Lebewohl
die Familie Wiede

Herr Senfgurke
zur Zeit in Brachſtedt wird gebeten
ſeine Wohnung näher zu bezeichnen

Schiller in Brachſtedt
Der Carouſſelgehülfe Aug Luſter

mann wird hiermit erſucht wenn er
hier iſt oder ſonſt wo ſich nach Ludwig
ſtraße Nr 2 Halle a S zu begeben

Die von mir ausgeſprochene Beleidi
gung gegen Frau Milhelmino
schönfreld nehme ich hiermit zurück
und erkläre ſelbe als ordentliche recht
liche Frau R Branät in Queis

Familien Nachrichten
Heute wurden wir durch die glückliche

Geburt eines kräftigen Jungen erfreut
Roitzſch den 27 März 1882

G Albrecht und Frau
TodesAnzeige

eute Mittag 112 Uhr entſchlief
ſanft nach langen ſchweren Leiden mein
geliebter Mann unſer guter Vater
Schwieger und Großvater Bruder
und Schwager der Backofen Maurer

Anton Schulze
was wir hiermit tiefbetrübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donnerstag
Nachmittag 4 Uhr vom Trauerhauſe
Oberglaucha 38 ſtatt

Dankſagung
ehe e vom Grabe meines

lieben annes und unſeres theuren
Vaters und Schwiegervaters des Ar
beiters Friedrich Bändler ſagen
wir allen Denen die ſeinen Sarg mit
Kronen und Kränzen ſchmückten und
ihn zur letzten Ruheſtätte begleiteten
unſern innigſten Dank

Die trauernde Wittwe
Rosine Hänckler geb Schiller

nebſt Kindern

Dank
Zurückgekehrt von dem Grabe unſeres

lieben Sohnes und Bruders des Lehrers
Karl Austel können wir nicht
unterlaſſen allen Denen die den Sarg
mit Kränzen Kronen und Palmen
zweigen geſchmückt und ihn ſo r
mit großer Theilnahme zur letzten Ruhe
ſtätte geleiteten unſern innigſten Dank
zu ſagen Herzlichen Dank den Jüng
lingen welche ihn freiwillig zum Grabe
trugen Tiefgefühlten Dank dem Herrn
Paſtor Anbener in Möſt und
Herrn Paſtor Wieck in Quetz für
die troſtſpendenden Reden ſowie den
Herren Lehrern welche ihn durch ihre
Gegenwart im Tode noch etkrten
Ganz beſondern innigen Dank den
lieben Einwohnern und der Schul
jugend u Göttnitz welche dem Ver
ſtorbenen während ſeiner Krankheit mit
opferwilliger Liebe ſo freundlich Be
ſtand leiſteten ſo daß er in den Armen
der Liebe ſeiner Gemeinde ruhig vecr
ſcheiden konnte

Gott ſei Allen ein reicher Vergelter

Ein wachſ Hund zu verk Feldſtr 10b
Quetz den 27 März 1882

Die trauernde Familie Austel



Strohsäcke Säcke und Planen Schlafdecken und Pferdedecken empfiehlt billigt Albin Barth gr Ulrichſtraße S

Billige
und ſtreng reelle Bedienung iſt der beſtändige Grundſatz des

Etabliſſements

S Bucky
Das gewonnene Renommeé in der kurzen Zeit des Beſtehens meinesGeſchäfts bürgt für die Suſgadenveit der bei mir zu machenden

inkäufe

Anerkannt billiger als jede Concurrenz
Größtes Etablifſement für

Böhmische Bettfedern u Daumen
ſowie fertigen neuen Betten

am hieſigen Platze
Verkauf zu nachſtehenden billigen aber feſten Preiſen

Bettfedern Fertige neue Betten
in anerkannt guten Qualitäten mit guten Federn gefüllt complett
I 80 1,25 1,50 2 2,50 3 Ober Unterbett und Kiſſen

allerfeinſte zur Hälfte Daunen nur 7 Thlr
nur 3 50 otelbettenDaunen 27 bis 40 Mark

Didhſoalg n ſchneewez Herrſchaftsbettengroßflockig und ſchneeweiß

5 50 mit feinen Halbdaunen gefüllt undFertig genähte Jnletts feinſtem Jnlettzu Sabrilpreſen Gebett 12 14 16 18 u 20 Thlr

Einzig größtes Special Geſchäft

S Bucky
Rathhansgaſſe Ecke der Poſtſtraße

Geſchäfts Verlegung
Meinen werthen Kunden und Nachbarn ſowie einem geehrten Publicum

die ergebene Anzeige daß ich mit heutigem Tage mein Milch und Vie
tnaliengeſchäft aus der Langegaſſe 31 nach meinem Hauſe

d Mauergaſſe Nr 13
uverlegt habe r das mir bisher bewieſene Vertrauen beſtens dankend bitte

ich mir daſſelbe auch ferner erhalten zu wollen Hochachtungsvoll

Franz Grauert
Durch den Ankauf eines großen Poſten Hüte aus einer Concurs

maſſe bin ich in den Stand geſetzt zu den nachſtehenden wirklichen
reiſen zu verkaufenSvpottp

Bedeutend billiger als jede Concurrenz
Cylinderhüte von 3 an Größtes Lager vonHaar Filzhüte von 3,50 anTihbite 3 2 an Confirmanden Hüten
Herren Strohhüte von 20 für Knaben von 15 an

Mützen Shlipſe und Filzwaaren in größter Auswahl

A Lied jr42 Schmeerſtraße 42

Acad Unterricht im Zuschneiden der Damen Garderobe
nach meinem herausgegebenen Werke Der Unterricht im Zuſchneiden wird
8 Tage und das Schnellſchneidern 2 Monate in Anſpruch nehmen Jede Dame
fertigt ihre eigene Garderobe aniſſe über den Erfolg ſind bei mir einzu
ſehen Auswärtige erhalten Penſion

E SchulschenkK gr Ulrichſtr 49 Münchener Brauhaus

Geſchäfts Eröffnung
Hiermit beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß ich am heutigen Tage

De Albrechtſtraße 26 ein
S Victualien Geschäfteröffnet habe Jndem ich um gütige Unterſtützung meines Unternehmens bitte

werde ich ſtets bemüht ſein das mir geſchenkte Vertrauen durch prompte und
reelle Bedienung zu rechtfertigen Hochachtungsvoll

Halle a/S den 28 März 1882 Wilhelm Pleischer
Polſter Tapezier und Decorations Arbeiten

fertigt in jeder Hinſicht ſolid und gut
G FPrauendorf Schulgaſſe 22a

ger Gaté Warthurg gr
Heute Mittwoch den 29 d M Eröffnungstag

Unterzeichneter empfiehlt ſeine bequem eingerichteten Räume ſchönſte
Ausſicht auf die Stadt ff Viere gutes Gebäck nebſt einer feinen Taſſe
Chocolade und Kaffee Franzöſiſches BillarSeht n rietohen

Neue Quelle
Laurentiusſtraße 4

empfiehlt ſich mit ihren ſchönen Räumen gefälliger Beachtungpſet Geſellſchaftszimmer iſt noch abzugeben

Restaurant z Actienbierbrauerei am Rossplat
empfiehlt während des Roßmarktes ſeine gut geheizten großen Loecali
S 7 Keikigen Beſuch Für gute Speiſen und Getränke iſt auf s

e geſorgt

Concert an beiden Tagen
von der Sänger Geſellſchaft Biederhahn

3 Herren und 3 Damen
Fr Mayer Reſtaurateur

Soeben erschien der

zehnte Schluss Band
Das Werk von Tonbilder

enth ca 7000 Karten undText IIIastrationen Otto Spamoers Geogr Atlas gratis

IIlustr Konversations Lexikon,
Ausser in Bänden auch in Heften à 50 4 m in Lieferungen à 3 A beziehbar

Verlag von OTTO SPAMER in LEIPTIG und Berlin

aF Caſe PaviclSalon Röning
Hente Mittwoch ſowie täglich

grohe Brillant Borſtellung
v mit neuen AbwechſelungenCaſſenöffnung 7 Uhr Anfang S Uhr

Heute Nachmittag Vorſtellung für Schüler und Schülerinnen
Caſſenöffnung 4 Uhr Anfang 5 Uhr

Bekanntmachung
Um die nächſten Sonnabend den 1 April er Mittags I Uhr

ſtattfindende Einführung des Herrn Bürgermeiſter Staude in das
J des erſten Bürgermeiſters unſerer Stadt feſtlich zu begehen
wird am
genannten Tage Nachmittags 3 Uhr im oberen

Saale der Stadtſchützen Geſellſchaft
ein gemeinſames Mahl ſtattfinden Durch die Kürze der uns be
meſſenen Zeit an dem Erlaſſe ſpeeieller Einladungen behindert bit
ten wir auf dieſem Wege unſere geehrten Mitbürger ſich recht
zahlreich an dieſer patriotiſchen Feſtfeier zu betheiligen
dungen werden

auf unſerem Stadtſecretariate im Rathhauſe und beim
Kaſtellan Herrn Bechmann im Schützenhauſe

bis Donnerstag Mittag angenommen Der Preis des Couverts iſt auf 4 Mark exel Wein feſtgeſetzt 9
Halle a/S den 28 März 1882

Der Magiſtrat Die Stadtverordneten
J Jordam J Dr Schraderſſeder vfſeſein Kindergarten

Anmel

Marie Wollmann

Leder Stiefelnß
Anmeldungen neuer Zöglinge nimmt

in großer Auswahl
entgegen

gut und billig
16 Rathhausgaſſe 16

Jm Kindergarten
Südſtraße 2

a d Lindenſtraße werden Anmeldungen
6jähriger Kinder freundlichſt erbeten

IIansenstein
6 o 2 9 i unVoglererste und älteste

Annoncen Expedition

Halle a S
Leipzigerstrasse 2
be orgen zu Tarit Preisen

in Ahorn Birken und Nußbaumholz Subwis ions Stellen Gesvobe
unzerbrechlich pr Dtzd von 8 an Pachtungs Familien Naoh

empfiehlt Vorkaufs Anzeigen richten etcR Neuhaus Tarife Kostenanse Iäge bereitwilligst
Halle aS Schulgaſſe 2B Strengste Di cretion Höchster Rabatt

T 0 nach Verein arung

4A1IIe S TTDTDSorten GartenBlumenpfähle u ShneBohnenſtangen ſind zu haben im und Vettftellen empf billigGaſthof zum Slauen Hecht Fink gr Alaueittave 8
Gut erhaltene leere

ff Apfelwein Petroleum BarrelsJ a hecü Pferinahne kauft Zuckerfabrik Trotha
Polſter und Tapezier ArbeitenA rautwein werden in u außer d Hauſe ſchleunigſt

G rofte Ulrichſtraße 30 angef O Weyland gr Schlamm 1
Putzpomadeneueſtes beſtes Mittel Meſſing Ein Kanonenofen mit Rohr

billig zu verkaufenBronce Nickel Gold und Silberdauernd blank zu vußen à Büchſe 10 eſtaurant Prinz Carl
Schöne Artikel f Wiederverkäufer Eine neue Bettſtelle mit Matratze
G E Krause Leipzigerſtr 31 a Th verkauft billig Parkſtraßze 6 I I

Col Bilderbogen
ff Buch 50u Leipzigerſtr 31 a Th

32 S e
2

S

Z S 9

e J

e

0 2

e r RS e

Geſchäft paſſend iſt zu ver
Leipzigerſtraße 17

en

Die ſeit 1844 ärztlich Alte Sophas kauft gr Klausſt gn atteſtirten D v auit gr Sloneſiraße
Lehmann ſchen Brust hut und Ueberzieher zu verkaufen

undewagen u gebraucht Handextra ſein eigenes Fabrikat 5 r
bonbonsu magenſtärkende
Morsellen Ohocolade

Eine r r jedemau J

e Rolhherde et et
Mittelſtraße 7 neuer Cylinder

ß um bevorſtehenden Umzuge empfiehlt
i A Herrig Tapezier

Mühlweg 28Daſelbſt wird auch ſofort ein Ge
hülfe und ein Burſche geſucht

Zur Confirmation

Neue ev Geſangbuch
in dauerhaften eleganten und einfachen

Einbänden empfiehlt

Heinrich Gundlach
Breiteſtraſßze 32

J I Reichardt
Buchhandlung u Lehrmittelanſtalt

Halle Schulberg 20
kauft zu angemeſſenen Preiſen ein
zelne Werke u ganze Bibliotheken

Gruben Schienen

Schienen Nägel
ſowie alle Sorten

geſchmiedete geſchnittene und

Draht Nägel
empfiehlt billigſt

Abſchneide Draht
für Kohlen und Ziegelpreſſen in

vorzüglicher Qualität
5Otto Linke Halle a

Preis 1 Pſd engl 3,25
Verſandt gegen Nachnahme bei 10 Pfd

franco

in jeder Tragkraft
vorräthig

beiOtto Liüml e
in Halle a/S Königsplatz 6

StadtTheater
Mittwoch den 29 März 1882

Vorſtellung im IV Abonnement
Zum 12 und letzten Male

Der jüngſte Lieuntenant
Große Poſſe mit Geſang in 4 Acten

von E Jacobſon
Donnerstag Ein Schritt vom Wege

Polytechnische Gevellschaft
Donnerstag den 30 März Abends

8 Uhr Verſammlung im Hotel zum
Kronprinzen Herr Fabrikant Kegel
Verſuche über Leuchtkraft und Entzünd
barkeit von Steinöl und Mineralöl
Herr Fabrikant Hoffmann Das Mo
dell der Heißluftmaſchine von Einecke
Verſteigerung von Zeitſchriften

Thalia erVerſammlung
Wahl eines Vorſitzenden und eines

Schriftführers da Beide ihr Amt nieder
legen G Mäcddicke Vorſitzender

S Jahn eher rnverein
3 Abends 8 Uhr

Veb ungim Roſenthal
Der Vorſtand

3jTurpverein Ile
d Mittwoch Abd 8 Uhr
W l UebungG in, Thieme s Garten

er Vorſtandctra rollwagen verk bill Wuchererſtr 34wie ſämmtliche Johanno ſche Mai Fabri Verſchließb Buden zu vermiethen
Kkate ſind immer noch bei A MeidenreichD Lehmanv Leipziger Große u kleine Heckbauer verk billig

Geſucht eine Füllungsthür ohngef2,00 hoch 0,95 breit ittelwache 12 mit Merretti
Gebrauchter Kinderwagen zu ver

und Sauerkohl
DW Lagerbier hochfein
Klausthorvorſtadt Nr 15

Ab Krüger gr Märkerſtraße 21 vſtraße 105 zu habene Heute Abend Pökelknochen
3 4Turnverein Ille

Montag den 3 April
W Abends S Uhr

e Generalverſammlung
im Vereinslocale

2 Thieme s Garten
Tagesordnung

kaufen Hoſpitalplatz 2 Carl Mahler
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Der Vorſtand

e e e h

e e

h ehe

1 Rechnungslegung 2 Geſchäftliches

bisl
Jnſt

wirt
präk
wert

einzi
bewr

jene
ſchor
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